
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

An unsere Rübenanbauer, 
Kunden und Geschäftspartner 
 
 

 
 
25. Februar 2009 

 
Aktuelle Information über den Verkauf der Zuckerfab rik Anklam  
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 18. Februar ist der Kauf des Zucker- und Bioethanolwerks Anklam durch den neuen Ei-
gentümer, den niederländischen Zuckerhersteller Suiker Unie bekannt gegeben worden.  

Der Eigentümerwechsel ist eine Folge des Verkaufs der Danisco-Zuckersparte an die Nord-
zucker AG. Aufgrund einer Entscheidung des Bundeskartellamts kann Anklam von Nordzu-
cker nicht übernommen werden, was zur Herauslösung der Zuckerfabrik Anklam aus dem 
bisherigen Danisco-Zuckerverbund führt.  

Suiker Unie ist ein Tochterunternehmen der Royal Cosun U.A., einer Genossenschaft im 
Besitz der Rübenanbauer, die heute Inhaber der gesamten niederländischen Zuckerquote 
von 805.000 t ist.  

Zu Royal Cosun gehören neben Suiker Unie die weiteren Tochtergesellschaften Aviko (Kar-
toffelprodukte), SVZ (Obsterzeugnisse), Unifine (Lebensmittelzutaten und Bäckereiprodukte), 
Royal Nedalco (Alkohol) und Sensus (Inulin). Die gesamte Gruppe erzielt einen Jahresumsatz 
von ca. 1,7 Milliarden Euro und beschäftigt ca. 4.300 Mitarbeiter. 

Mit dem Erwerb von Anklam verstärkt Suiker Unie seine Position und den Marktanteil bei 
Zucker und Zuckererzeugnissen in Nordwesteuropa und erhält mehr Möglichkeiten zur Be-
dienung eines internationalen Verbrauchermarktes. 

Hierfür bietet die Zucker- und Bioethanolfabrik Anklam als ein eigenständiges Unternehmen, 
das über eine eigene Quote und über eine Bioethanolanlage als zweitem Standbein verfügt, 
ideale Voraussetzungen. 

Dies trägt zum strategischen Ziel des neuen Eigentümers bei, auf dem europäischen Markt 
auch nach der EU-Zuckermarktreform gut aufgestellt zu sein. Es ist vorteilhaft und bietet 
große Chancen, dass Anklam hierbei eine wichtige Rolle spielen wird. 

In Anklam kennt man eigentlich nichts anderes als die Einbindung in ein ausländisches Mut-
terhaus und hat daher seit dem Kauf durch die damaligen De Danske Sukerfabriker (DDS) in 
1991 gelernt, sich auf europäischer Ebene zu integrieren und dabei gleichzeitig eine enge 
Beziehung zu den Rübenanbauern der Region zu pflegen. 

(Fortsetzung s. Rückseite)



 

 
Fortsetzung Infobrief vom 25. Februar 2009 

 

Der Standort Anklam ist wie fast kein anderer in Europa durch die nahezu gleichgewichtige 
Bedeutung des Rübenanbaus für die Zuckererzeugung wie für die Ethanolproduktion 
gekennzeichnet.  

Gerade für einen derartigen „Kombinationsstandort“ sind positive und verlässliche Rahmen-
bedingungen von großer Bedeutung, die durch die reformierte Zuckermarktordnung und die 
Verwendungsziele für Biokraftstoffe gegeben sind.  

Dies spiegelt sich auch in der Rolle des Anbauerverbands wider, dessen Mitglieder zu fast 60 
% Rüben für beide Verwendungszwecke anbauen und der die Interessen entsprechend bün-
deln und ausgleichen muss. Wir gehen davon aus, dass dies auch in Zukunft im Sinne des 
Erhalts des Rübenanbaus im Nordosten Deutschlands gelingen wird. 

Für den Verarbeitungsstandort Anklam, aber auch für Investitionen in den Rübenanbau und 
damit verbundene Dienstleistungen sowie für Ihre Futterplanung usw. ist der gewährleistete 
sichere Verbleib der Zuckerquote in Anklam von entscheidender Bedeutung. 

 

Der formelle und rechtliche Abschluss der Transaktion (Closing) wurde auf den 2. März termi-
niert. Die Zuckerfabrik Anklam bleibt weiter bestehen – sie erhält an diesem Tag jedoch einen 
neuen Namen: Aus der Danisco Sugar GmbH wird die SUIKER UNIE GmbH. 

Über den aktuellen Stand und die Perspektiven werden wir u.a. auf den gemeinsam mit dem 
Anbauerverband durchgeführten Winterversammlungen am 3., 4. und 5. März informieren. 
Die Einladungen dazu sind bereits versandt worden. Das Futtermittelangebot einschließlich 
Vinasse erhalten unsere Kunden wie gewohnt demnächst zugesandt. 

Die Ihnen vertrauten Berater und Kontaktpersonen der Zuckerfabrik Anklam bleiben weiterhin 
Ihre Ansprechpartner in allen Belangen rund um die Zuckerrübe und die Futtermittel. 
 

 

 

 

  

Wir sehen mit Optimismus und großem Elan den vor uns liegenden Aufgaben entgegen 
 

Mit freundlichen Grüssen 

                           
Ingo Kuchenbrandt       Matthias Sauer 

 
 
 
Mit der Bitte um Beachtung / Verwendung ab 2. März 2009: 
Der neue Firmenname lautet:  SUIKER UNIE GmbH – Zuckerfabrik Anklam  
     Bluthsluster Str. 24, 17389 Anklam 
 
Die Telefonnummern ändern sich nicht, bei den Email-Adressen ersetzen Sie bitte nach dem 
Namen das bisherige „@danisco.com“ durch neu: „@suikerunie.de“ 


